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Landesliga
Kickers Emden - Vorw. Nordhorn

Fr., 20.00
GW Firrel - SV Bevern Fr., 20.00
SC Melle 03 - SV Holthausen/Biene

Sa., 16.00
Bad Rothenfelde - FC Schüttorf

So., 15.00
TSVWallenhorst - BW Papenburg

So., 15.00
GWMühlen - Hansa Friesoythe

So. 15.00
BV Essen - BW Lohne So., 15.00
SV Brake - TV Dinklage So., 15.00

FUSSBALL-VORSCHAU

Regionalliga Nord
VfB Oldenburg - VfL Oldenburg

So., 15.00

TISCHTENNIS-VORSCHAU

Bezirksliga Herren West
Teut. Stapelmoor - TTC Norden

Fr., 20.00

HANDBALL-VORSCHAU

BASKETBALL-VORSCHAU

Regionsklasse Herren
Ween/Bun/Jem -Moors/Jev/Schor III

Sa., 16.00

Regionsliga Frauen
Weener/Bunde - Moors./Wangerl.

Sa., 14.00

Bezirksliga Nord Herren
BSV Bingum - TuS Petersfehn

Sa., 18.00

1. Kreisklasse Leer
Ditzumerverlaat - Nortmoor III

Fr., 20.00

Kreisliga Leer
Stapelmoor IV - TSV Hesel Fr., 20.00

5. Kreisklasse, Gr. 1 Leer
Warsingsfehn VI - Stapelmoor X

Fr., 20.00

Regionsoberliga Herren
TuS Holthusen -Wilhelmsh. SSV II

Sa., 17.00

5. Kreisklasse, Gr. 2 Leer
Conc. Ihrhove III - TV Bunde IV

Fr., 20.00
Collingh./Rajen V - Stapelmoor IX

Sa., 14.00

Auch die Kaderplanung
des TuSWeener schreitet
für die kommenden Sai-
son voran. Der Vorstand
des TuS hat mit seinen
Spielern gesprochen. Mit
drei Akteuren kann er
in der nächsten Saison
nicht mehr planen.

Von Peter Hilbrands

WEENER/LEER. Mit Steffen
Busemann, Frank Malchus
und Kevin Kessens wechseln
drei Spieler vom Bezirksli-
ga-Gefährten TuS Weener an
den Hoheellernweg. Für Ger-
mania-Trainer Michael Zui-
dema sind die drei Akteure
keine Unbekannten.
»Der Trainer kennt die

Spieler und weiß, dass sie
Potenzial haben«, berichtete
der Ansprechpartner für Be-
zirksliga-Fußball im VfL-Vor-
stand, Mario Rauch. Der
VfL habe definitiv auch im
Hinblick auf einenmöglichen
Aufstieg diese drei Spieler
verpflichtet. »Aufgrund der
finanziellen Mittel können
wir keine Spieler von weiter
weg holen«, so Rauch weiter.
Er lobte den fairen Umgang
mit den Verantwortlichen des
TuS Weener.
Für den TuS sind diese Ab-

gänge schmerzlich. »Ichhätte
die Spieler natürlich gerne
weiterhin beim TuS gesehen.
Aber ich wünsche ihnen alles
Gute«, so der Fußball-Abtei-
lungsleiter der Weeneraner,
Heiner Husmann. Sportlich
sei es eine nachvollziehbare
Entscheidung. Denn so wie
es aussehe, werde Leer in der

nächsten Saison in der Lan-
desliga spielen. »Dennoch
hätte ich mir den ein oder
anderen Spieler gewünscht,
der vorneweg geht und in der
nächsten Saison den Karren
bei uns aus demDreck zieht«,
so Husmann.
VfL-Coach Zuidema freute

sich über die einzelnen Zu-
gänge. Kevin Kessens werde
dem Defensivbereich des VfL
aufgrund seiner Kopfball-
stärke weiterhelfen. Der In-
nenverteidiger hat eine Ger-

mania-Vergangenheit. In der
Saison 2008/09 war er in der
A-Jugend des VfL aktiv.
Eine feste Größe im Mit-

telfeld der Weeneraner sei
Frank Malchus, teilte der VfL
mit. »Auch er möchte nun
fußballerisch den nächsten
Schritt machen. Er hat uns
durch seine Dynamik und
seinen starken linken Fuß
immer überzeugt«, erklärte
Zuidema den Wechsel. Seit
2016 kam Malchus in 57 Be-
zirksliga-Spielen für Weener

zum Einsatz und erzielte
dabei sechs Tore.
Besonders schmerzlich

für die Weeneraner ist der
Abgang von Steffen Bu-
semann. Er folgt seinem
Bruder Niklas, der bereits
in der Winterpause zum VfL
gewechselt war. »Das ist
auch derWeg, den wir gehen.
Neben Spielern aus der eige-
nen Jugend haben die beiden
auch noch Luft nach oben«,
ist Rauch überzeugt. Steffen
Busemann spielte bereits in

der A-Jugend unter Zuidema.
Deswegen kann der Trai-
ner seinen neuen Angreifer
besonders gut beurteilen:
»Nicht nur aus der Zeit wis-
sen wir, welche Qualitäten
Steffenmitbringt. Seine feine
Technik und Kreativität, ge-
paart mit seiner Laufstärke,
zeichnen ihn aus«.
Der Weeneraner Akteur

selbst wolle vor allem die
Möglichkeit wahrnehmen,
um sportlich den nächsten
Schritt zu machen. »Ich

kenne den Trainer und das
Umfeld und weiß wie gut
man sich in Leer entwickeln
kann«, so Steffen Busemann.
Aufgrund seiner Verbunden-
heit mit dem TuS sei ihm der
Schritt jedoch nicht leicht
gefallen. »Ich werde das Ge-
schehen in Weener auch wei-
terhin verfolgen, aber wenn
man die Chance hat, viel-
leicht sogar in der Landesliga
zu spielen, sollte man diese
auf jeden Fall nutzen«, ist er
überzeugt.

Drei TuS-Spieler wechseln zur Germania
Verpflichtungen schon im Hinblick auf den Aufstieg

1. Bezirksklasse Herren
TTC Remels II - TV Bunde 7:9
BW Borssum II - Eintr. Hinte II 9:1
1. SV Potshausen II 17 146:56 31:3
2. TV Bunde 15 134:40 29:1
3. BW Borssum II 16 120:82 2:10
4. Kickers Emden II 15 100:95 15:15
5. Eintr. Nüttermoor 15 87:103 14:16
6. SV Warsingsfehn II 15 88:110 13:17
7. Eintracht Hinte 15 88:98 11:19
8. TTC Remels II 13 74:92 9:17
9. BW Borssum III 13 53:113 3:23
10. Eintracht Hinte II 16 38:139 3:29

2. Kreisklasse Herren
Rhauderf./Langh. III - TV Bunde III 8:4
1. TV Oldersum II 7 56:23 14:0
2. Rhauderf./Langh. III 7 48:39 10:4
3. SV Stikelkamp 5 33:24 6:4
4. SC 04 Leer 7 39:45 5:9
5. TV Bunde III 8 40:61 3:13
6. Blau-Weiß Filsum 6 22:46 2:10

5. Kreisklasse Herren, Gr. II
TV Bunde IV - Vikt. Flachsmeer III 8:2
Völlenerfehn II - Collingh./Rajen V 2:8
Stapelmoor IX - Völlenerfehn II 8:5
Conc. Ihrhove III - Collingh./Rajen V 8:2
1. TV Bunde IV 13 104:26 26:0
2. Jheringsfehn IV 12 81:49 17:7
3. Collingh./Rajen V 14 90:68 17:11
4. Conc. Ihrhove III 15 79:73 15:15
5. Teut. Stapelmoor IX 14 72:86 13:15
6. Vikt. Flachsmeer III 13 70:81 12:14
7. SV Potshausen VIII 12 50:82 7:17
8. St. Völlenerfehn II 12 55:84 6:18
9. SV Nortmoor VI 13 45:97 5:21

RZ BUNDE/RHAUDERFEHN
Neben der ersten Tisch-
tennis-Herrenmannschaft
traten am vergangenen Wo-
chenende auch der TV Bunde
III und IV an. Während sich
die dritte Bunder Mann-
schaft gegen ein Topteam der
zweiten Kreisklasse achtbar
schlug, sicherte sich der
TV Bunde IV frühzeitig die
Meisterschaft der fünften
Kreisklasse.

SCRhauderfehn/
Langholt –

TVBunde III 8:4
Die Eingangsdoppel endeten
mit 1:1-Unentschieden. An-
schließend zogen die Gast-
geber allerdings mit sechs
Erfolgen in Serie davon.
Bitter waren die Niederlage
von Volders nach 2:0-Satz-
führung gegen Poppe und
von Kruse mit 14:12 im Ent-
scheidungssatz gegen Groe-
newold.
In der Folge holten die

Rheiderländer drei Siege
hintereinander. Kruse und
Fricke siegten jeweils gegen
Poppe. Volders hatte kaum

Probleme gegenGroenewold.
Die Niederlage stand dann

allerdings nach einer erneu-
ten Fünfsatzpleite von Kruse
fest. Er verlor gegen den
Spitzenspieler der Westover-
ledinger.
In der Begegnung ge-

gen den SC Rhauderfehn/
Langholt wäre sicherlich mit
etwas Glück mehr für den
TV Bunde III drin gewesen.
Trotz der Niederlage zeigten
die Bunder Akteure keine
schlechte Leistung gegen
den Favoriten.
TV Bunde III: Fricke (1),

Heitland, Kruse (1), Volders
(1).
Doppel: 1:1.

TVBunde IV –
Viktoria Flachsmeer III

8:2
Die vierte Mannschaft der

Bunder sicherte sich drei
Spieltage vor Schluss bereits
den Meistertitel der fünf-
ten Kreisklasse. Sankowski
und Schoormann brauchten
fünf Sätze zum 1:0, Loerts
und Zobjack legten mit
3:1 nach. In den Einzeln

erhöhten Sankowski und
Schoormann mit jeweils 3:1
Sätzen auf ein vorentschei-
dendes 4:0.
Loerts konnte sich an-

schließend knapp mit 3:2
gegen Oltmanns behaupten.
Flachsmeer verkürzte durch
einen Erfolg von Veen-
huis gegen Zobjack auf 1:5.
Sankowski ließ ein glattes
3:0 folgen und Schoormann
machte den siebten Punkt
klar. Flachsmeer konnte er-
neut durch Veenhuis noch
einmal punkten, bevor Zob-
jack den Sieg unter Dach
und Fach brachte.
Damit steht die Mann-

schaft des TV Bunde IV in
ihrer ersten Saison bei noch
drei ausstehenden Spielen
als souveräner Meister fest.
Mit aktuell 26:0 Punkten
haben die Rheiderländer
Tischtennisspieler derzeit
sieben Zähler Vorsprung auf
den Zweitplatzierten aus
Jheringsfehn und können
somit nicht mehr von der
Tabellenspitze verdrängt
werden.
TVBunde IV: Sankowski

Ein BunderMeister steht schon fest
Drittes Team der Bunder schlägt sich achtbar

RZ JEMGUM. Mit 63 Ver-
einsmitgliedern war die Jah-
resversammlung des Wasser-
sportvereins »Luv up« Jem-
gum so gut besucht wie noch
nie. Nicht alle Teilnehmer
fanden einen Platz im Ver-
sammlungsraum.
Zunächst gedachten die

Versammelten mit einer
Schweigeminute der Verstor-
benen. Aus dem Verein haben
Irmgard Cornelius und Alfred
Baartz ihre letzte Reise ange-
treten, beide waren mehr als
60 Jahre im Verein.
Die erste Vorsitzende Jutta

Simmering begann mit der
wohl erfreulichsten Mittei-
lung, der Zusage für die
Fördermittel für das neue
Vereinsheim in Höhe von
500.000 Euro, wie die RZ
berichtete, bevor sie ihren
Jahresrückblick vortrug.
Der zweite Vorsitzende

Frank Simmering informierte
die Versammlung über ste-
tige Mitgliederzahlen und
das für einen Segelverein
erfreulicherweise niedrige
Durchschnittsalter von 46
Jahren. KassenwartinMonika

Schmidt konnte trotz erheb-
licher Ausgaben unter ande-
rem für die Jugendarbeit, die
Instandhaltung des Hafenbe-
reiches und die gestiegenen
Beträge für Verbände eine
positive Bilanz verkünden.
Über gute Leistungen der

Jugendgruppe berichtete
die Jugendwartin Susanne
Jankuhn. So hat unter an-
derem Tammo Stuke in der
Klasse »Opti A« den Emspo-
kal gewonnen. Es wurden
auch in der vergangenen
Saison wieder überregionale
Regatten besucht, ein Trai-
ningslager organisiert und
die jährliche Segelfreizeit,
diesmal wieder in Hooksiel,
durchgeführt. Sie dankte al-
len Helfern und dem Ehren-
vorsitzenden Fritz Meyer für
eine großzügige Spende und
vor allem ihrem Co-Trainer
Markus Vagelpohl. Beide ha-
ben sich über die Anschaffung
eines neuen Trainerbootes
gefreut, durch das jetzt das
Training und die Begleitung
bei Regatten auf schwierigen
Revieren gesichert ist.
Susanne Jankuhn gibt ih-

ren Posten in jüngere Hände
ab und wurde von der
Versammlung mit stehenden
Ovationen verabschiedet.
Stegwart Peter Rösing

freute sich über die immer
wieder große Beteiligung an
den Arbeitseinsätzen des Ver-
eins. Besonders die Neu-Pflas-
terung der Nordseite durch
Vereinsmitglieder lief in Re-
kordzeit ab. Ebenfalls wurden
in der vergangenen Saison
an der Nordseite Leitern für
jeden Liegeplatz installiert.
Bis auf die Jugendwartinwur-
den alle Vorstandsmitglieder
in ihren Ämtern bestätigt.
Neue Jugendwartin ist Tanja
Henschke (30).

Noch nie so gut besucht
Positive Bilanz trotz erheblicher Ausgaben

Ehrungen
Die goldene Ehrennadel
für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit ging an Frieda
Huneke.
25 Jahre:Christina Baum
Cornelius, Hinrich Kück,
Dieter Witsker und Janette,
Peter, Jan-Wilhelm und
Dirk Rösing.

(2), Schoormann (2), Loerts
(1), Zobjack (1).
Doppel: 2:0.

hil/RZ OSTFRIESLAND. Der
Niedersächsische Fußball-
kreis (NFV) Ostfriesland hat
für das kommende Wochen-
ende alle Spiele abgesetzt.
Betroffen sind die Partien
von der Bezirksliga abwärts.
Auch die Landesliga-Partie
Kickers Emden gegen SV
Vorwärts Nordhorn findet
nicht mehr statt.
»Aufgrund der bestehen-

den schlechten Platzverhält-
nisse und der Wetterprog-
nose bis zum Wochenende
haben sich die Spielaus-
schüsse (Herren, Frauen,
Jugend) des Fußballkreises
Ostfriesland zur generellen
Spielabsage am kommenden

Wochenende entschlossen«,
teilte Hermann Weiland,
Kreisvorsitzender des NFV
Fußballkreises Ostfriesland,
mit. Betroffen seien auch die
auf Kunstrasen angesetzten
Begegnungen.
»Die am Mittwochabend

noch eingehenden Spielab-
sagen, habendie Verantwort-
lichen aller Spielausschüsse
zu einer Telefonkonferenz
am sehr späten Abend ver-
anlasst«, erklärte Weiland
weiter. Aus dem gesamten
Kreisgebiet habe es bereits
zur Mitte der laufenden Wo-
che Meldungen über nicht
bespielbare Plätze gegeben.
Deswegen habe sich der

Verband zu diesem Schritt
entschlossen.
»Eine absolut nachvoll-

ziehbare Entscheidung«,
fand Fußballobmann des
TuS Weener, Heiner Hus-
mann. Das Wetter solle ja bis
zum Wochenende nicht bes-
ser werden. Deswegen seien
auch die Plätze in Weener
nicht bespielbar.
Der Spieltag ist bereits neu

terminiert worden. Die Be-
zirksligaspiele finden nun am
Ostermontag, 22. April, statt.
Das betrifft auch das brisante
Duell zwischen dem Tabel-
lenzweiten, TV Bunde, und
dem VfL Germania Leer auf
dem ersten Platz. »Natürlich

hätten wir gerne gespielt«,
berichtete Ansprechpart-
ner Bezirksliga-Fußball im
VfL-Vorstand, Mario Rauch.
Aber auch er hält die Ent-
scheidung für richtig.
Gerold van Hoorn, Ab-

teilungsleiter Fußball des
TV Bunde, sieht es auch
so. »Das ist die absolut
richtige Entscheidung. Wir
hätten das Spiel eh absagen
müssen«, so van Hoorn. Im
Endeffekt kommt die Partie
ja auch wieder. »Wenn wir
bessere Platzverhältnisse ha-
ben, dann gibt es auch ein
besseres Spiel«, kann er der
Absage sogar etwas Positives
abgewinnen.

Keine Fußballspiele in Ostfriesland
Kreisverband beschließt generelle Spielabsage

So wie in Bunde sehen aktuell die meisten Plätze in Ostfriesland aus. Foto: Bruins

Aktuell tragen Kevin Kessens (oben rechts), Steffen Busemann (Mitte) und Frank Malchus (unten rechst) noch das blaue Trikot des TuS Weener. In der
nächsten Saison wechseln sie die Farben und voraussichtlich auch die Spielklasse. Fotos: Bruins


